
Informationsschreiben
An die Eltern der Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen

Skilager
Annette-Kolb-Gymnasium

Güterhallenstr. 12, 83278 Traunstein
Tel. 0861/20934-0, Fax 0861/20934-131

         

Liebe Eltern, 
auch dieses Jahr freuen wir uns auf den Spaß im Schnee. Leider können wir nicht mehr unser langjähriges 
Ziel, den Jaufenpass, ansteuern, da das dortige Hotel ab diesem Jahr keine Jugendgruppen mehr aufnimmt. 
Wir haben aber nach langer Suche wieder ein tolles Quartier gefunden. Es handelt sich um ein Jugendho-
tel in Kaprun, welches nur 3 Gehminuten vom Skigebiet Zell am See entfernt liegt. Hiermit wollen wir Ih-
nen nun die wichtigsten Informationen übermitteln:

                      
Abfahrt: Sonntag, den 18.12.2011, 13.00 Uhr am Parkplatz AKG

Rückkehr: Freitag, den 23.12.2011, ca. 12.00 Uhr am Parkplatz AKG

Unterkunft: Club Kitzsteinhorn Pecile GmbH.
Gletschermoosstrasse 13, 5700 Zell am See
Salzburger Land - Austria 
Telefon: +436542 57241 Internet: www.jugendclub.at
Telefax: +436542 56038  

Kosten: Vollpension (5 Tage)       220 €        
Busfahrt              15 €   
Liftkarte (4 Tage)    56 €
Haftpflichtversicherung        2 €
Puffer (wird zurückgezahlt falls nicht benötigt) 7 € 

__________________________________________________________________
Gesamtkosten:             300  €       

Bitte überweisen Sie die Anzahlung von 100 € bis spätestens 19.10.2011 und den Restbe-
trag von 200 € bis spätestens 8.12.2011 auf das Konto:

Annette-Kolb-Gymnasium
Volksbank Raiffeisenbank Traunstein  
BLZ: 710 900 00
Kontonummer: 508969418
Kennwort:   Skilager AKG  + Name  Schüler/in + Klasse

Aus gegebenem Anlass müssen wir darauf hinweisen, dass eine Teilnahme nur  nach Eingang der Über-
weisung möglich ist.



Versicherung:

• Alle Schüler sind durch die gesetzliche Schülerunfallversicherung (GUV) auch ge-
gen Skiunfälle im Zusammenhang mit einer Schulveranstaltung (Hüttenaufenthalte) 
versichert.

• Eine Haftpflichtversicherung wird durch die Schule für alle Teilnehmer abgeschlos-
sen (siehe oben).

• Bitte  geben Sie  Ihrer  Tochter/Ihrem Sohn eine  Krankenversichertenkarte  bzw. 
einen Auslandskrankenschein mit,  soweit diese notwendig sind. 

• Eine private Auslandkrankenversicherung ist zusätzlich empfehlenswert.

• Jede Schülerin/jeder Schüler muss im Besitz eines Personaldokuments sein.

• Bei Reiserücktritt oder Reiseabbruch besteht  kein Anspruch auf Rückerstattung 
der Kosten. Deshalb ist der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung empfehlens-
wert.

Ausrüstung:

• Die Kurzski für den Anfängerunterricht werden in Kaprun an die Schüler/Schülerin-
nen ausgegeben. Da wir die Ski nach der Verwendung wieder pflegen müssen, fällt 
für die Benutzung eine Gebühr von 10€ an, die wir vor Ort von den Kindern einsam-
meln.

• Für selbst mitgebrachte Ausrüstung (Ski- bzw. Snowbaord- und Langlaufausrüs-
tung) tragen die Eltern die volle Verantwortung. Wichtig zu beachten ist  hierbei, 
dass der Helm der europäischen Norm EN 1077 entsprechen muss und dass eine 
richtige Einstellung der Sicherheitsbindung nur durch ein Fachgeschäft durchgeführt 
wird.

Regeln:

• Generell gelten die selben Regeln wie im Unterricht oder auf jeder anderen Schul-
veranstaltung

• Hier die wichtigsten: 
- striktes Rauchverbot
- striktes Alkoholverbot
- keine Besuche auf Zimmern des anderen Geschlechts

• Für Unternehmungen, die von einem Schüler oder einer Schülerin gegen die Anord-
nung  der  Lehrkräfte  und  Begleitpersonen  durchgeführt  werden,  übernimmt  die 
Schule keine Verantwortung.



• falls  sich Ihr Kind nicht an die allgemeinen Regeln hält, werden wir Sie darüber 
verständigen  und Sie,  je  nach Schwere  des  Verstoßes,  bitten,  Ihre  Tochter/Ihren 
Sohn unverzüglich vom Kursort abzuholen oder für den Rücktransport auf Ihre Kos-
ten zu sorgen. Rückerstattungen für Skipass, Unterkunft und Busfahrt sind aus-
geschlossen.

• Bei  mutwilliger  Beschädigung  von  fremdem Eigentum (Einrichtungsgegenstände 
etc.) müssen die Unkosten von den Eltern getragen werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis für diese notwendigen Maßnahmen, denn nur so kann eine 
Schulveranstaltung in dieser Größe erfolgreich durchgeführt werden. 

Dringende Bitte:

Wir würden es sehr begrüßen, wenn Ihr Kind kein Handy mit in den Skikurs nehmen wür-
de. Wir haben schon des Öfteren schlechte Erfahrungen damit gemacht, gerade was die 
Nachtruhe betrifft. Auf der Piste ist ein Handy nicht nötig, da jeder Lehrer damit ausgerüs-
tet ist, und falls Ihr Kind Sie anrufen möchte, besteht die Möglichkeit einen öffentlichen 
Fernsprecher im Jugendhotel zu benutzen.

Zum Schluss noch einige wichtige Tipps:

• Trinkflaschen nicht  vergessen  (eventuell  Getränkepulver  mitnehmen,  falls  jemand 
keinen Tee möchte)

• Brotzeitbox für Lunchpaket mitnehmen (Mittagessen!)
• Bücher und Spiele mitnehmen
• Ski- und Schuhsäcke (falls vorhanden)  erleichtern das Tragen der Ausrüstung
• Handgelenksstützen für die Snowboardfahrer  schützen vor Verletzungen

Wir bitten es zu entschuldigen, dass das Informationsschreiben auf sich warten lies, aber 
die komplette Umstrukturierung dieser Fahrt und unsere Bemühungen, die Kosten niedrig 
zu halten, haben die Organisation etwas in die Länge gezogen. 

Falls weitere Fragen aufkommen, werden wir Ihnen diese gerne am Informationsabend im 
Rahmen des allgemeinen Elternsprechabends beantworten.

Mit freundlichen Grüßen

Traunstein, den 12.10.2010                                        ......................................................
                                                                                        ( Sylvia Goldmann, OStR) 



Erklärung

Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / mein Sohn 

.................................................................................     Klasse 7 .....
             Name, Vorname

am Skilageraufenthalt ihrer / seiner Klasse teilnimmt.  Ich übernehme die Kosten in Höhe 
von 300 €. Ich habe den gesamten Inhalt des Informationsschreibens zur Kenntnis genom-
men!!

Er wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei Nichterfüllung der verbindlichen 
Zusage auf vollständige Teilnahme die dadurch entstehenden Unkosten (z.B. Fahrt-
kostenanteil ....) getragen werden müssen!!

_____________________________ ___________________________
                  Ort, Datum                 Unterschrift d. Erziehungsberechtigten

Wahl der Sportart

Folgende Angebote können wahrgenommen werden:

           
Ski  Alpin Langlauf   Snowboard* 

 
* Hier keine Anfänger, nur Snowboarder mit Grundkenntnissen im Lift- und Abfahren!

Ski Alpin: Um uns die Einteilung am ersten Tag zu erleichtern, würden wir darum bitten, 
eine ungefähre Einschätzung der Skifahrleistung Ihres Kindes vorzunehmen.  Die genau 
Einteilung in Gruppen erfolgt beim Vorfahren am Sonntag.

Anfänger  Fortgeschritten Könner

Hilfe für die Einteilung:

Anfänger = noch nie auf Skiern oder sehr vorsichtig selbst an Flachhängen
Fortgeschritten = kommt gut an flachen Hängen zurecht, wird aber unsicher in steilerem Gelände
Könner = jedes Terrain wird sicher befahren

Dieses Blatt  bitte abtrennen und bis 18.11.2011 beim jeweiligen Klassleiter abgeben!



Gegebenenfalls  wichtige  Hinweise   für  die  Lehrkräfte  zum Ge-
sundheitszustand Ihrer Tochter/Ihres Sohnes:

Weitere gegebenenfalls wichtige Informationen für die Lehrer im Skilager

Name d. Erziehungsberechtigten:           ______________________________________
 

Straße:                                ______________________________________

PLZ / Wohnort:                          ______________________________________

Telefon mit Vorwahl:                   ______________________________________

Krankenversichert bei:                 ______________________________________

Name, Vorname des Versicherten:                         ______________________________________

Geburtsdatum des Versicherten:               ______________________________________

Dieses Schreiben bitte  bis zum 18.11.2011 bei den jeweiligen Klassleitern abgeben!!! 


